
 

Ordnungsgemäße Räumung einer Wohnung setzt die vollzählige Rückgabe 

Der Bundesgerichtshof hat bereits 

einer vollständigen Rückgabe

seine Sachen aus den Räumen

Rückgabeanspruch des Vermieters 

befindlichen Schlüssel, da der Vermieter andernfalls nicht ungestö

Mietsache verfügen kann. Insbesondere w

derartigen Fällen regelmäßig daran scheitern, dass der vormalige Mieter, 

also ein Dritter, die faktische Zugangsmöglichkeit zu den neu zu 

vermietenden Wohnräumen hat.

Diese Rechtsprechung hat der Bundesgerichthof jetzt in einer Entscheidung 

des Gerichts vom 17. Oktober 2018 noch einmal ausdrücklich bekräftigt.

 

Ordnungsgemäße Räumung einer Wohnung setzt die vollzählige Rückgabe 

aller Schlüssel voraus. 

hat bereits 1983 und 2010 entschieden, dass es an 

Rückgabe der Mietsache fehlt, wenn der Mieter zwar 

Räumen entfernt, die Schlüssel aber zurückbehält

Rückgabeanspruch des Vermieters umfasse sämtliche im Besitz des Mieters 

, da der Vermieter andernfalls nicht ungestö

Mietsache verfügen kann. Insbesondere werde eine Neuvermietung in 

derartigen Fällen regelmäßig daran scheitern, dass der vormalige Mieter, 

also ein Dritter, die faktische Zugangsmöglichkeit zu den neu zu 

vermietenden Wohnräumen hat. 

sprechung hat der Bundesgerichthof jetzt in einer Entscheidung 

des Gerichts vom 17. Oktober 2018 noch einmal ausdrücklich bekräftigt.

 

Ordnungsgemäße Räumung einer Wohnung setzt die vollzählige Rückgabe 

entschieden, dass es an 

der Mietsache fehlt, wenn der Mieter zwar 

aber zurückbehält. Der 

sämtliche im Besitz des Mieters 

, da der Vermieter andernfalls nicht ungestört über die 

eine Neuvermietung in 

derartigen Fällen regelmäßig daran scheitern, dass der vormalige Mieter, 

also ein Dritter, die faktische Zugangsmöglichkeit zu den neu zu 

sprechung hat der Bundesgerichthof jetzt in einer Entscheidung 

des Gerichts vom 17. Oktober 2018 noch einmal ausdrücklich bekräftigt. 


